
SPD nominiert Ingo Klokemann
für zweite Amtszeit70 Jahre Hand in Hand

Gisela und Günter Kautz feiern heute in Sorsum ihre Gnadenhochzeit
– und können sich ein Leben ohneeinander nicht vorstellen

Sorsum. Das Ehepaar Günter
(91) und Gisela Kautz (92) aus
Sorsum feiert heute ein seltenes
Jubiläum: die Gnadenhochzeit.
70 Jahre voller Erinnerungen, He-
rausforderungen und gewachse-
ner Verbundenheit – sieben Jahr-
zehnte, die beide gemeinsam ge-
meistert haben. Das Ja-Wort ga-
ben sie sich am 18. Februar 1956
in Hannover bei minus 10 Grad.

Beide wurden in den Nach-
kriegsjahren aus ihrer Heimat ver-
trieben. Die Odyssee führte Gün-
ter Kautz, der in Preußisch Fried-
land in Hinterpommern zur Welt
kam, über Stettin per Schiff nach
Kiel, bevor er schließlich nach Es-
senrode bei Wolfsburg kam, wo
die Großeltern warteten.

Auch Gisela Kautz, geboren
im schlesischen Glatz, musste
1946 ihre Heimat verlassen. Sie
zog mit ihren Eltern und drei Ge-
schwistern zunächst ins Aufnah-
melager Friedland, bevor die Fa-
milie nach Wendhausen bei
Braunschweig weiterzog. Ende
1949 fand Gisela eine Anstellung
beim Baron von Lüneburg in Es-
senrode.Dort trafen die beiden
aufeinander. Günter Kautz lebte
damals im Schloss des Barons
von Lüneburg, wo Gisela tätig
war. Aus den täglichen Begeg-
nungen entwickelte sich eine tiefe
Zuneigung. „Eines Abends nahm
er mich in den Arm und küsste
mich“, erzählt Gisela Kautz
schmunzelnd. Auch heute noch
kannsie sichgenauandiesenAu-
genblick erinnern.

Im vergangenen Jahr über-
raschte Sohn Detlef seine Eltern
mit einer Reise an den damaligen
Ort des Geschehens. „Genau an
der Stelle haben wir uns 75 Jahre

später wieder geküsst“, erzählt
Gisela Kautz gerührt. „Diese Rei-
se indieVergangenheitwaretwas
ganz Besonderes“, ergänzt ihr
Ehemann. 1949 begann Günter
Kautz seine Lehre als Karosserie-
bauer bei Volkswagen in Wolfs-
burg und gehörte 1956 zu den
„Pionieren“ im neu eröffneten
VW-Werk in Hannover-Stöcken.
Gisela Kautz war unter anderem
bei Bahlsen und Telefunken tätig
und arbeitete bis zu ihrer Rente
beim Landesverwaltungsamt.

Das Paar zog 1961 in eine
Dreizimmerwohnung in Hanno-
ver-Linden. Zuvor hatten beide
beidenSchwiegereltern inWend-
hausen und Wolfsburg gewohnt.
1974 kauften sie ein Haus in Sor-
sum, das sie als Rohbau erwar-
ben. Günter Kautz erinnert sich
noch gut an den Umzug: Am 7.
Juli 1974, als die deutsche Fuß-

ballnationalmannschaft das WM-
Endspiel gegen die Niederlande
mit 2:1 gewann, schloss ein
Freund des Sohnes erst mal
schnell den Fernseher an, umdas
Spiel sehen zu können – „das
musste sein“, so Kautz.

Heute lebt das Ehepaar nach
wie vor in diesem Haus. Aus ihrer
Ehe gingen zwei Söhne hervor,
geboren 1956 und 1966. Sechs
Enkelkinder und eine Urenkelin
bereichern inzwischen ihr Leben.

Wenn man sie nach dem Ge-
heimnis ihrer langen, glücklichen
Ehe fragt, antwortenbeideeinhel-
lig: „Wir haben uns immer mit
Respekt behandelt, hatten kaum
Streit und sind immer Hand in
Hand durchs Leben gegangen.“
Gemeinsame Reisen – früher in
dieBergenachÖsterreich, später
auch Fernreisen – gehörten stets
zu ihrem Leben dazu.

Fit halten mit Puzzeln

Trotz ihres hohen Alters sind die
beiden erstaunlich aktiv. Sie ver-
sorgen sich weitgehend selbst,
wobei Sohn Detlef und Schwie-
gertochterCarolinebeimEinkau-
fen helfen. Im Haushalt werden
sie von Nachbarin Katharina
unterstützt, die Gisela Kautz lie-
bevoll ihre „Zauberfee“ nennt.

Geistig fit halten sie sichdurch
tägliches Puzzeln, und auch ihre
Technikaffinität ist bemerkens-
wert: Ohne iPad geht bei ihnen
kaum etwas. Sohn Detlef be-
schreibt seine Mutter scherzhaft
als Person mit „Alters-ADHS“:
„Sie kann nicht ruhig sitzen, ist
immer in Bewegung.“

In der kleinenDorfkapelle von
Sorsum erneuerte das Paar sein
Ehegelöbnis. Am Wochenende
wird im Familienkreis gefeiert.

Wennigsen.Es ist keineÜberra-
schung, aber ein starkes Votum:
Die Wennigser Sozialdemokra-
ten haben den amtierenden Bür-
germeister Ingo Klokemann
(SPD) für eine zweite Amtszeit
nominiert. Bereits im November
vergangenen Jahres hatte sich
der SPD-Vorstand auf den Ver-
waltungschef festgelegt.

Das Votumwar eindeutig und
gilt als Vertrauensbeweis:Die an-
wesenden Mitglieder votierten
einstimmig für eine erneute Kan-
didatur des 51-jährigen Juristen.
Insgesamt folgten 82 Gäste und
Mitglieder der Einladung in den
Saal der Pinkenburg.

Viel Lob von der Basis

Und sie überschütteten Kloke-
mannmit Lob. Claudia Schüßler,
stellvertretende Vorsitzende der
SPD-Landtagsfraktion, nannte
„Intelligenz, Nahbarkeit, Opti-
mismus und große Verantwort-
lichkeit“ als herausragende
Eigenschaften. „Ihr habt dasgro-
ße Glück, einen Bürgermeister
zu haben, der Verwaltung führen
und gleichzeitig auf die Men-
schen zugehen kann“, rief
Schüßler den Anwesenden zu.

Die beiden Vorsitzenden
des SPD-Ortsvereins, Susan-
ne Wolter und Klaus Kropp,
zeigten sich hochzufrieden
mit dem klaren Ergebnis: Die
einstimmige Nominierung sei
ein starkes Zeichen der Ge-
schlossenheit. Klokemann
habe in den vergangenen

Jahren gezeigt, dass er die Ge-
meinde mit Kompetenz, Augen-
maß und großem Engagement
führen könne.

In Wennigsen
aufgewachsen

Der so Gelobte ist vor fast fünf
Jahren mit dem Anspruch ange-
treten, seine Heimatgemeinde
für die Zukunft gut aufzustellen.
In Wennigsen aufgewachsen,
lebt IngoKlokemanndortmit sei-
ner Frau und zwei Kindern. „Mir
ist wichtig, dass Wennigsen eine
lebenswerte Gemeinde für alle
Generationen bleibt“, betonte er
im November.

Seinen Arbeitsstil beschreibt
Klokemann als ruhig, sachlich
undverlässlich. „Ichwill überPar-
teigrenzen hinweg weiterhin für
dieMenschen inWennigsen tätig
sein und gemeinsam mit Rat,
Verwaltung und Bürgerschaft
unsere Gemeinde weiter voran-
bringen“, sagt er.

Beruflich war er nach seinem
Jurastudium als Geschäftsführer
des Deutschen Hörzentrums an
der Medizinischen Hochschule
Hannover tätig. Politische Erfah-
rung sammelte Klokemann als
Vorsitzender des SPD-Ortsver-

eins und der SPD-Fraktion im
Gemeinderat.

Klokemann ist seit November
2021 hauptamtlicher Bürger-
meister der Deisterkommune.
AlsVerwaltungschef standenbe-
sondersdieThemenBildungund
Kinderbetreuung, Feuerwehr
und Sicherheit sowie Klima-
schutz im Fokus.

In einer weiteren Amtszeit
wolle er diesenWeg konsequent
fortsetzen. Zentrale Themen sei-
en der Neubau der Feuerwache
Bredenbeck sowie die Neubau-
tenderGrundschulen inWennig-
sen und Bredenbeck, die sich
bereits in derPlanungsphasebe-
finden und in den nächsten Jah-
ren umgesetzt werden müssen,
um einen modernen und zu-
kunftsfähigen Ganztagsbetrieb
zu ermöglichen.

Weitere Ziele: Im Baugebiet
„Kleines Lutterfeld“ soll neuer
Wohnraum entstehen, darunter
auch bezahlbare Mietwohnun-
gen. Gleichzeitig bietet die Wei-
terentwicklung der ehemaligen
Polizeischule in der Wennigser
MarkgroßeChancen für zusätzli-
chen Wohnraum und eine nach-
haltige städtebauliche Entwick-
lung. Jetzt gelte es, Wennigser
Bürgerinnen undBürger von die-
sen Projekten und seiner Amts-
führung zu überzeugen.

Am 13. September wird ge-
wählt. Andere Parteien haben
noch keine Kandidaten bekannt
gegeben. Bei der Stichwahl im
September 2021 hatte sich Klo-
kemann knapp gegen die partei-
lose Kandidatin Ulrike Schubert
durchgesetzt. Für Klokemann
stimmten 51,7 Prozent derWäh-
ler und Wählerinnen, während
Schubert 48,3 Prozent der Stim-
men auf sich vereinigen konnte.

70 Jahre Hand in Hand:
Günter und Gisela Kautz

feiern heute Gnadenhochzeit.
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Tritt erneut zur
Bürgermeisterwahl an:
Ingo Klokemann (SPD)
FOTO: ANDREAS ZIMMER
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Bis zu 15% Rabatt
auf den gesamten Einkauf!*

Nur 3 Tage!Aktion!
15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Aktions-
wochenende

27. FEBRUAR BIS 01. MÄRZ

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

mit Judith Rakers
Samstag, den 28.02.
ab 20:00Uhr.

Grillseminare

Signierstunde

Eintritt frei!

20.03.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

17.04.

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

JUDITH RAKERS
Homefarming Lesung

Special Guest

Ausverkauft
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